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Das Studium der Finnougristik ist ein 3jähriger 

Bachelorstudiengang (Abschluss BA) und besteht aus

folgenden Modulen:

- Grundzüge der Sprache:Grundlagen der 

Sprachwissenschaft und Phonetik (Lautlehre)

- Grundlagen der Finnougristik

- Wort- und Satzbau: Morphologie und Syntax

- Sprachbedeutung und Sprachgebrauch: 

Semantik, Lexikologie, Lexikographie, Pragmatik, 

Soziolinguistik und Rhetorik

- Finnisch-ugrische Literaturen

- Finnisch-ugrische Soziolinguistik und 

Ethnographie

sowie 4 Kurse Finnisch und 4 Kurse Ungarisch, 

inklusive Landeskunde Finnlands und Ungarns

Im 3. Studienjahr besteht die Möglichkeit Ungarisch 

und Finnisch zu vertiefen, oder Estnisch als dritte 

Sprache zu beginnen. Darüber hinaus gibt es 

Strukturkurse in kleinen Sprachen (z.B. Mansisch)

und Literatur- und Konversationskurse.

Der Studiengang beinhaltet Kurse mit 120 ECTS-

Punkten (~18 pro Semester) und muss deshalb mit 

einem Nebenfach (60 ECTS) kombiniert werden!

Genaue Informationen zu möglichen 

Fächerkombinationen (und Bewerbungsverfahren!) 

finden sich auf der LMU-Website

Fachstudienberatung:

Bei allen studienbezogenen Fragen steht Frau Dr. Janda 

(gwen.janda@lmu.de) als Ansprechpartner zur Verfügung 

(Fragen zu Aufbau und Inhalten des Studiums, Anrechnung 

von Leistungen, Fachwechsel, individuelle Studienplanung)

Weitere Informationen für Studieninteressierte:

finnougristik.uni-muenchen.de/service/studieninteressierte/

Anfahrt und Kontakt

finnougristik.uni-muenchen.de/ueber_uns/kontakt/

Fachschaft Finnougristik

fachschaftfinnougristik.lmu@gmail.com

finnougristik.uni-muenchen.de/ueber_uns/fachschaft

fb.com/fachschaft.f.munchen

Informationen zur Immatrikulation:

Für die Immatrikulation in den nicht-

zulassungsbeschränkten (kein NC) Studiengang ist nur 

eine Online-Bewerbung bei der LMU nötig

www.uni-muenchen.de/studium/hochschulzugang/ 

bewerb_einschreib/nicht_zulas_beschr/

Achtung! Nebenfächer teilweise mit anderen 

Bewerbungsverfahren und -fristen!

www.uni-muenchen.de/studium/studienangebot/ 

/studiengaenge/studienfaecher/finnougri_/

Fachschaft Finnougristik
für Studieninteressenten B.A. Finnougristik

Liebe Studieninteressentin,

lieber Studieninteressent, 

in dieser Handreichung möchten wir Dir den 

Bachelorstudiengang Finnougristik (BA) an der 

LMU München vorstellen und einen kurzen 

Überblick über das Studium an unserem Institut 

geben.

Falls Du weitere Fragen zum Studium hast oder in 

einen Kurs reinschnuppern möchtest, helfen wir Dir 

gerne weiter:

Tobias Weber (weber.tobias@campus.lmu.de)

Wir wünschen Dir alles Gute für den Studienanfang 

und hoffen, Dich bald an unserem Institut begrüßen 

zu dürfen!

 Deine Fachschaft Finnougristik

_____________________________

„Tahad latva ronida, hakka tüvest pääle“

Willst du in die Wipfel klettern, 

musst du beim Stamm beginnen 

(estnisches Sprichwort)



Was ist Finnougristik? Internationales Institutsleben

Finnougristik zählt zu den Sprach- und 

Literaturwissenschaften, beinhaltet darüber hinaus 

auch ethnographische und kulturwissenschaftliche 

Fragestellungen.

Gegenstand des Studiums der Finnougristik (auch 

Uralistik) sind Sprachen und Kulturen der Völker 

der finnisch-ugrischen (uralischen) Sprachfamilie, 

also der Finnen, Esten, Saamen, Ungarn und weiterer 

Völkerschaften, die auf dem Territorium der 

Russischen Föderation leben. Einige haben eigene 

Autonome Republiken (Karelier, Komi, Udmurten, 

Mordwinen, Mari) oder Nationale Kreise (Ostjaken 

und Wogulen, Nenzen). Andere sind zahlenmäßig 

gering und vom Aussterben bedroht (Liven, Woten, 

Enzen, Nganasanen, Selkupen). 

Im Rahmen des BA Finnougristik finden Vorlesungen

und Übungen zu verschiedenen Themengebieten der 

Finnougristik statt: 

- sprachwissenschaftliche Kurse, die sich der 

Beschreibung der heutigen Sprachformen, sowie 

historisch-vergleichenden Betrachtungen, Typologie 

und Sprachkontakten widmen

- literaturwissenschaftliche Kurse zur finnischen 

und ungarischen Literatur, sowie vertiefende 

Seminare zu ausgewählten Themen

- kulturwissenschaftliche Kurse, die in Geschichte, 

Ethnographie und Folklore der finnougrischen Völker

einführen 

Das Institut für Finnougristik/Uralistik unterhält vielseitige 

Partnerschaften mit anderen finnougristischen Instituten in 

Europa:

Auslandsstudium im Rahmen von ERASMUS+: 

ELTE Budapest, PPKE Piliscaba, Szeged (Ungarn), Helsinki,

Turku, Oulu, Jyväskylä, Tampere (Finnland), Tartu (Estland),

Rom, Wien

Auslandsstudium im Rahmen von LMUexchange: 

Novosibirsk (Russische Föderation)

Sommerschulen / Sommersprachkurse in Ungarn, 

Finnland oder Estland, sowie teilweise in Russland (z.B. 

Mari, Udmurtisch)

Zusammen mit den Instituten in der strategischen 

Partnerschaft COPIUS veranstalten wir jährlich eine 

Winterschule der Finnougristik für fortgeschrittene 

Studierende, bei der sich Studenten aller teilnehmenden 

Universitäten unterneinander vernetzen und über ihre 

Forschung, sowie aktuelle Fragestellungen und Methoden der

Finnougristik diskutieren können.

Des Weiteren ist unser Institut bei vielen Tagungen im In- 

und Ausland vertreten (z.B. IFUSCO, StuTS, CIFU etc)

Erfahrungsberichte unserer Studenten können hier 

abgerufen werden: www.finnougristik.uni-muenchen.de 

/ueber_uns/institutsleben/erfahrungsberichte/

Weitere Informationen zum Auslandsstudium:

www.finnougristik.uni-muenchen.de/studium_lehre/ausland/

Das Institut für Finnougristik/Uralistik ist ein 

vergleichsweise kleines Institut, da die Kursgröße 

meist unter 20 Teilnehmern liegt. Dies bedeutet, dass 

die Betreuung durch die Dozenten sehr direkt und 

persönlich ist und auf individuelle Lernfortschritte 

und Interessen geachtet werden kann. Andererseits 

fordert das Studium an einem kleinen Institut auch 

regelmäßige und aktive Mitarbeit, sowohl in den 

Kursen, als auch außerhalb der Veranstaltungen.

Wir, als Fachschaft Finnougristik, organisieren jedes 

Jahr einen Erstitag, eine Institutsweihnachtsfeier 

und im Sommersemester einen Institutsausflug. 

In der gemeinsamen Planung der Aktivitäten ergeben 

sich auch die Möglichkeiten, Kontakte mit höheren 

Semestern zu knüpfen und von deren Erfahrungen 

und Wissen zu profitieren. Des Weiteren bestehen 

gute Kontakte zum Studiengang Allgemeine 

Sprachwissenschaft, die sowohl in den Kursen als 

auch in der Fachschaft bestehen.

Unser Institutsleben wird durch den Kontakt zu 

unseren Partnerunis bereichert, da in jedem Semester 

Austauschstudenten aus Finnland, Estland oder 

Ungarn uns besuchen, sowie internationale Fachleute 

in Gastvorträgen und Vortragsreihen in ihre Arbeit 

einführen. Ergänzt werden diese Veranstaltungen 

durch Film- und Literaturabende.




